
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2021 (23:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga

SV Blau-Weiss Beedenkirchen : SV Fürth II 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Kosbab sichert dem SV Fürth II zwei Punkte

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Fürth II im
Spiel der Herren Kreisliga beim SV Blau-Weiss Beedenkirchen beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Reinig / Manske und Kosbab / Knapp, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Goder / Kaffenberger bei ihrer 1:3-Niederlage von
Wolk / Renkewitz dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Kandt / Fuchs bei ihrem 3:1 gegen
Spratte / Spiller doch letzten Endes überlegen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Andreas Reinig gegen Stephan Kosbab hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan-Eberhard Wolk war für Nico Goder
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:1-Sieg von Jochen
Kaffenberger gegen Hans Knapp ging nur der erste Satz verloren. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Michael Manske beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Roland Renkewitz. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Zwischenzeitlich konnte Bernd Kandt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Norbert Spiller aber trotzdem deutlich mit 11:13, 11:5, 8:11, 1:11. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Tobias Fuchs bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Spratte dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Den Sieg
von Stephan-Eberhard Wolk konnte Andreas Reinig im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nico Goder bekam seinen Gegner Stephan Kosbab beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV
Fürth II die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2021 gegen
den TTC 2010 Lorsch, während der SV Fürth II am 27.11.2021 gegen den SV Kirschhausen 1921 II
antritt.

 Statistik:
 SV Blau-Weiss Beedenkirchen

Doppel: Reinig / Manske 0:1, Goder / Kaffenberger 0:1, Kandt / Fuchs 1:0 
Einzel: A. Reinig 0:2, N. Goder 0:2, J. Kaffenberger 1:0, M. Manske 0:1, B. Kandt 0:1, T. Fuchs 0:1 

 SV Fürth II
Doppel: Wolk / Renkewitz 1:0, Kosbab / Knapp 1:0, Spratte / Spiller 0:1 
Einzel: S. Wolk 2:0, S. Kosbab 2:0, R. Renkewitz 1:0, H. Knapp 0:1, J. Spratte 1:0, N. Spiller 1:0
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